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Anfrage

2

Stadt Heilbronn

Oberzentrum der Region

Dezernat 4

Stadtratin/Stadtrat: Bezirksbeiratin/Bezirksbeirat:

HeinerDorner

Fraktion/Gruppierung: FreieWéhler Datum: 17.Marz 2017

Antwort erbeten: offentlich |:| nicht 6ffentlich |:| schriftlich |:| mundlich/fernmindlich
[ ] per E-Mail Mailadresse:

Betreff:

Nagelfluhfelsenn Klingenberg

Die Grundstuckseigentimats AnliegerandenNagelfluhfelsenn HeilbronnKlingenbergwurdenvom
DezernatV durchBM Hajekam1. SeptembeR016angeschrieben.
DenEigentimerrwurdemitgeteilt,dasssie sichum die Standfestigkeitind die Sicherheitdieses
HeilbronnerNaturdenkmalsn Eigenregiezu kimmernhétten . Sie seienals Anliegerfir die Sicherheit
verantwortlich.

Dadie Nagelfluhfelserschonzwei Mal durchstadtischeMal3nahmemgesicherivurden,z.B. finanziert
durchsogenannt&BM/ ArbeitsbeschaffungsmalRnahmerstauntlieseVorgangundsorgtfir
[rritationen.

Anfrage:

1. Gibt eseinenaktuellenAnlass,z.B. Gefahrim Verzug,fir diesesSchreiben?

2. Ist esrichtig, dassderKlingenbergeiNagelfluhfelserdurcheineABM-Malinahmevor einigenJahren
mit Geldernder StadtHeilbronnund der Denkmalbehdrdsaniertwurde?Wie hochwarendamalsdie
Instandsetzungskosten?

3. HatsichbeiderZustandigkeiter SicherungsmalRnahmerewischenetwasgeéandert?

4. Fallsdie Grundstiickseigentimadir die Sicherheitzustandignvaren,kanndie Verwaltungeine
VorgehensweisandeinenZeitplan,bei akuterGefahr,erarbeitendamitin Art einerkonzertierten
Aktion dergesamtdBereichin Klingenbergzusammenhéangersaniertwird?

5. Kanndie StadtHeilbronnaufzeigenwelcheKostenminimierundir denEinzelnendurchEinsatzvon
stadtischerGeldern(vorangegangen&BM-Prazedenzfallund Zuschiissemon der Denkmalbehorde
moglichist?

HeinerDorner,Fraktionsvorsitzender
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	email: [dezernat4@stadt-heilbronn.de]
	Stadtrat: Heiner Dörner
	Bezirksbeirat: 
	Fraktion: Freie Wähler
	Datum: 17. März 2017
	Mailadresse: 
	schriftlich: Off
	Betreff: Nagelfluhfelsen in Klingenberg
	Text: Die Grundstückseigentümer als Anlieger an den Nagelfluhfelsen in Heilbronn Klingenberg wurden vom Dezernat IV durch BM Hajek am 1. September 2016 angeschrieben.
Den Eigentümern wurde mitgeteilt, dass sie sich um die Standfestigkeit und die Sicherheit dieses Heilbronner Naturdenkmals in Eigenregie zu kümmern hätten. Sie seien als Anlieger für die Sicherheit verantwortlich.
Da die Nagelfluhfelsen schon zwei Mal durch städtische Maßnahmen gesichert wurden, z.B. finanziert durch sogenannte ABM/ Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen, erstaunt diese Vorgang und sorgt für Irritationen.

Anfrage:
1. Gibt es einen aktuellen Anlass, z.B. Gefahr im Verzug, für dieses Schreiben?
2. Ist es richtig, dass der Klingenberger Nagelfluhfelsen durch eine ABM-Maßnahme vor einigen Jahren mit Geldern der Stadt Heilbronn und der Denkmalbehörde saniert wurde? Wie hoch waren damals die Instandsetzungskosten?
3. Hat sich bei der Zuständigkeit der Sicherungsmaßnahmen inzwischen etwas geändert?
4. Falls die Grundstückseigentümer für die Sicherheit zuständig wären, kann die Verwaltung eine Vorgehensweise und einen Zeitplan, bei akuter Gefahr, erarbeiten, damit in Art einer konzertierten Aktion der gesamte Bereich in Klingenberg zusammenhängend saniert wird?
5. Kann die Stadt Heilbronn aufzeigen welche Kostenminimierung für den Einzelnen durch Einsatz von städtischen Geldern (vorangegangener ABM-Präzedenzfall) und Zuschüssen von der Denkmalbehörde möglich ist?

Heiner Dörner, Fraktionsvorsitzender
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